
 

1.Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier 23.12.1958 
 

Spielmodus Jeder gegen jeden. 
Teilnehmende Mannschaften 3 
Teilnehmer 18 Teilnehmer pro Team 6,00 

Die Spiele  Tabelle 

Das Fähnlein - Oldtimers 18:13  1. Das Fähnlein 4:0 43:21 

2. Oldtimers 2:2 22:22 

3. Veteranen 0:4 12:34 
 

Veteranen - Das Fähnlein  8:25  

Oldtimers - Veteranen  9:4  

 
Topscorer des Turniers 

  Punkte    Schnitt  Topscorer der ersten drei Platzierten 

1. Dieter Adam 16  1. Dieter Adam 8,00  Das Fähnlein Dieter Adam (16), Hans Hennig (15), Peter Knoch (10). 

2. Hans Hennig 15  2. Hans Hennig 7,50  Oldtimers Helmut Wildner (11), Peter Zumkley (8), Hartmut Borchert (3). 

3. Helmut Wildner 11  3. Helmut Wildner 5,50  Veteranen Siegfried Firsching (6), Dieter Derbacher (4), Winfried Scharfenberg (2). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Turnier 

  1955 wurde der erste OR-Meister ausgespielt. Die Klasse 9a nannte sich später Oldtimers und hatte  
 gleich vier Schüler in ihren Reihen, die Bert Peßler für die neugegründete FC Bamberg-Basketabteilung  
 gewinnen konnte. Peter Zumkley, Hartmut Borchert, Hans-Dieter Knoch und Helmut Wildner waren  
 auch dafür verantwortlich, dass eine schulübergreifende Meisterschaft gegen Klassen des Deutschen  
 Gymnasiums gewonnen wurde. Im Jahr 1956 gab es nur noch eine interne Schulmeisterschaft der  
 Oberrealschule. Meister wurde die  Klasse 9b. Im Team, das später als die Veteranen berühmt wurde,  
 spielte auch Klaus Hafekorn mit. In den Weihnachtsferien, am 5.Januar, kam es zur großen Revanche  
 der beiden Schulmeister. Das Interresse an diesem Spiel war so groß, dass beide Bamberger Zeitungen  
 einen kurzen Vorbericht verfassten. Im Volksblatt gab es dann am 8.1.1957 einen Bericht zum Spiel:  
 Der Basketballmeister der höheren Schulen Bambergs, die Klasse 9b OR (Veteranen), stellte sich am  
 Sonntag in der OR-Turnhalle der Mannschaft des Vorjahresmeisters (ehemalige 9a OR-Oldtimers).  
 Leider konnte diese nicht in der von früher her bekannten Aufstellung antreten. So erlebten die erfreu- 
 licherweise zahlreich erschienenen Zuschauer einen zwar spannenden, aber spieltechnisch zeitweise  
 nicht allzuschönen Kampf. Die 1. Halbzeit stand eindeutig im Zeichen der Ehemaligen. Sie konnten hier  
 eine 8:3 Führung erringen. Doch in der zweiten Halbzeit fanden sich die Spieler der 9b und sie konnten  
 - nun ohne Wurfpech - einen 19:14 Erfolg buchen. Im Herbst 1957 wurde dann die 8b (Das Fähnlein)  
 OR-Meister. Am 27.12.1957 gab es ein Einladungsturnier an der Oberrealschule. Neben den Oldtimers,  
 Veteranen und dem Fähnlein war der  
 Schulmeister des Deutschen Gym- 
nasiums dabei. In dieser Klasse spielten die späteren Schiedsrichtergrößen Erich Spieß und Horst Schorr mit. Sie  
mussten sich aber dem Fähnlein (mit Dieter Adam und Hans Hennig) mit 21:26 geschlagen geben und wurden Tur- 
nierzweiter. Das Adam-Team konnte sich im letzten Spiel ein Unentschieden gegen die sieglosen Oldtimers leisten.  
Sie wurden trotzdem Tuniersieger. Im Jahresbericht der OR wurde zum 1. Turnier, das von Bert Peßler organisiert  
wurde und als „Weihnachtsturnier“ am Schwarzen Brett der OR ausgehangen war, folgendes niedergeschrieben:  
Ein erfreuliches Zeichen für den Schulgeist unserer Anstalt war wiederum die Teilnahme ehemaliger Schüler am  
Einladungsturnier in den Weihnachtsferien. Aus alter Anhänglichkeit zur Schule kamen die Abiturienten von 1957  
–Veteranen- und 1956 –Oldtimers- (+ 1 Mannschaft aus dem Deutschen Gymnasium), um sich mit dem derzeitigen 
Schulmeister, der Klasse 8b, zu messen. Frohe Wiedersehensstimmung einerseits und verbissene, aber sportlich fai- 
re Kämpfe andererseits gaben diesem schönen Spieltag das Gepräge. In den Osterferien fanden die üblichen Revan- 
che-Spiele statt. Die gut eingespielte Klasse 8b (Dieter Adam) konnte sich in beiden Turnieren als Sieger behaupten, 
obgleich die Abiturienten von 1956 überraschend zähen Widerstand leisteten.  
Kurz darauf verunglückte Klaus Haferkorn. Ab dem folgenden Weihnachten wurden die OR-Meister zum  
„Klaus-Haferkorn-Gedächtnis-Turnier“ eingeladen. 
 Damit alle Schüler der Oberrealschule eine Möglichkeit hatten, dem Turnier beizuwohnen, wurde der letzte Schul- 
tag vor den Weihnachtsferien, als Spieltag festgelegt. Zu Beginn des Turniers begrüßte Herr OStD Pfändtner die  
früheren Abiturienten und sprach in herzlichen Worten seine Freude darüber aus, dass sie durch die Teilnahme an  
den Wettspielen ihre Treue und Anhänglichkeit zur früheren Schule unter Beweis stellten. Nach ehrenden Worten  
für den verstorbenen Abiturienten erklärte er die Wettspiele als „Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier" für eröffnet.  
Danach lieferten sich die Mannschaften farbige Kämpfe, die die zahlreichen Zuschauer hellauf begeisterten. Im Tur- 
niermodus "Jeder gegen Jeden" war das erste Spiel gleich das Turnier entscheidende. Trotz des Fehlens von Gerhard  
Müller setzte sich das besser eingespielte Fähnlein mit 18:13 (Halbzeit 8:4) durch. Leider ist aus der damaligen An- 
schreibweise nicht ersichtlich, wem die Ehre zuteil wurde, den ersten Korb der Turniergeschichte erzielt zu haben.  
Auch aus der sofort nach Turnierende angelegten ledergebundenen CHRONIK gehen nur die Spielergebnisse und  
die Turnierteilnehmer hervor. Sein zweites Spiel gewann Das Fähnlein souverän gegen die Vetranen mit 25:8. Somit  
standen sie als erster Turniersieger fest. Dieter Adam erzielte in diesem Spiel 12 Punkte und avancierte damit zum  
ersten Topscorer des Turniers. Das dritte Spiel der Oldtimers gegen die Veteranen endete korbarm 9:4.  
Eine Siegerehrung und ein anschließendes TREFFEN waren offiziell noch nicht vorgesehen. 
  

Von Beginn an führte Bert Peßler Buch 
über sein Turnier. Aus diesem Grund gibt 

es auch eine so genaue STATISTIK. 

1969 trat der erste OR-Meister - Oldtimers - das letzte Mal offiziell an. V.li.: Fritz 
Bausewein, Heinz Keil, Hansjörg Müller-Velten, Dieter Sprung, Helmut Wildner. 

Das erste Spiel auf dem 
Originalanschreibebogen  

1956 gründete und trainierte Bert Peßler auch eine Jugendmannschaft beim 
1.FC 01 Bamberg, die gleich sehr erfolgreich war. Fast alle Spieler hatten eine 
Heimat beim Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier. 
hinten v.li.: Hans Hennig (Das Fähnlein), Gerhard Müller (Schiedsrichter und 
Gast bei Veteranen), Dieter Ruhland, Dieter Fischer (beide Datzerä), Bert 
Peßler, Horst Schorr (Schiedsrichter und Gast bei Veteranen), Dieter Adam 
(Das Fähnlein); 
vorne v.li.: Jürgen Grampp (Datzerä), Wolfgang Peßler (--), Eike Kudlich (--) 
und Helmut Kraus (Datzerä). 

Erster Doppel-OR-Meister: Das 
Fähnlein Herbert Wagner (7) und 
Dieter Adam (4) 



 

Gesamtpunktzahl im Turnier 77 Anzahl der Spiele 3 

Punkte pro Spiel im Schnitt 25,67 Höchster Sieg Das Fähnlein - Veteranen 25:8  (+17) 

Positivstes Korbverhältnis Das Fähnlein +22 Negativstes Korbverhältnis Veteranen -22 

Die meisten Punkte eines Spiels Das Fähnlein 25(- Veteranen 8) Die wenigsten Punkte eines Spiels Veteranen 4(- Oldtimers 9) 

Positivste Punktedifferenz im Schnitt Das Fähnlein +11,00 Negativste Punktedifferenz im Schnitt Veteranen -11,00 
Höchste Gesamtpunktzahl eines Spiels 33(Das Fähnlein - Veteranen 25:8) Niedrigste Gesamtpunktzahl eines Spiels 13(Oldtimers - Veteranen 9:4) 

Die meisten Punkte im Schnitt Das Fähnlein 21,50 Die wenigsten Punkte im Schnitt Veteranen 6,00 

Die wenigsten Gegenpunkte im Schnitt Das Fähnlein 10,50 Die meisten Gegenpunkte im Schnitt Veteranen 17,00 

Die meisten Punkte des Turniers Das Fähnlein 43 Die wenigsten Punkte des Turniers Veteranen 12 

Die wenigsten Gegenpunkte des Turniers Das Fähnlein 21 Die meisten Gegenpunkte des Turniers Veteranen 34 
 

 Entscheidendes Spiel: Oberrealschule (2x16min.) 

Das Fähnlein - Oldtimers 18:13 
Das Fähnlein Oldtimers 

Spieler Punkte Freiwürfe Fouls Spieler Punkte Freiwürfe Fouls 

Adam, Dieter 4 0/1  Zumkley, Peter 6   

Gandela, Siegward   2 Borchert, Hartmut    

Hennig, Hans 8   Knoch, Hans-Dieter  0/2 1 

Knoch, Peter 6  2 Müller, Hansjörg    

Matschke, Siegfried C.   1 Sowade, Hans-Joachim   1 

Tschirwitz, Ulrich    Wildner, Helmut 7 1/4 1 

Wagner, Herbert        

Gesamt 18 0/1 5 Gesamt 13 1/6 3 

 

 

Der erste Turniersieger Das Fähnlein 
v.li.:Siegward Gandela , Herbert 
Wagner, Peter Knoch, Dieter Adam, 
Hans Hennig, Ulrich Tschirwitz, 
Siegfried C. Matschke. 


